
Einleitung

Evidenter Bestandteil der kiefer­
orthopädischen Behandlungs­
planung beim Erwachsenen ist 
die Beurteilung der parodonta­
len Verhältnisse. Die Einbezie­
hung parodontal erkrankter Pa­
tienten in eine kieferorthopädi­
sche Therapie birgt das Risiko 
der Progression der Parodonti­
tis. Eine parodontale Vorbehand­
lung ist daher zwingend erfor­
derlich. Moderne antiinfektiöse 
Behandlungskonzepte zeigen 

hierbei eine gute Gewebeant­
wort. Mit chirurgischen Verfah­
ren lassen sich Residualtaschen 
vermindern. Hierbei stehen re­
sektive und regenerative Verfah­
ren zur Verfügung. 
Das Auftreten gingivaler Rezes­
sionen bedingt eine weitere in­
terdisziplinäre Überschneidung. 
Die Rezessionen können prä­
kieferorthopädisch existent sein 
oder postkieferorthopädisch in 
Erscheinung treten. Dem Paro­
dontologen stehen vielfältige Be­
handlungsmethoden zur Rezes­

sionsdeckung zur Verfügung, 
wobei eine operative Rezessions­
deckung in bestimmten Fällen 
technisch schwierig oder unmög­
lich ist. Insbesondere in der Un­
terkieferfront findet sich diese 
Problematik. 
Bei der kieferorthopädischen 
Bewegung sollte die gingivale 
Gewebequalität eine besondere 
Berücksichtigung erfahren. In 
vielen Fällen kann mit einer 
präkieferorthopädischen Ge­
webetransformation einer post­
kieferorthopädischen Rezessi­

onsbildung entgegengewirkt 
werden. Eine weitere interdiszi­
plinäre Schnittstelle findet sich im 
Piezocision™-Verfahren.Durch 
dieses minimalinvasive Kortiko­
tomieverfahren lassen sich die 
kieferorthopädischen Behand­
lungszeiten erheblich verkürzen. 

Trotz des unwetterartigen Schnee­
sturms ließen sich rund 180 Kie­
ferorthopäden nicht davon ab­
halten, am 15. und 16. Januar 2016 
auf Einladung des Tagungspräsi­
denten Dr. Peter Kohlhas und des 
ersten Vorsitzenden der DGLO, 
Dr. Andreas Barthelt, zur Lin­
gualtagung nach Baden-Baden 
zu kommen. 
Gleich am Freitagmorgen star­
tete der unterhaltsame und sym­
pathische Dr. Paolo Manzo aus 
Italien mit seinem Vorkongress­

kurs über das Harmony® System. 
In witziger Manier erläuterte  
er die Lingualbehandlung mit 
seinem selbstligierbaren Low-
Friction-Bracketsystem anhand 
vieler anschaulicher Patienten­
beispiele. 
Während es draußen weiter 
schneite,  hatten die mehr als  
20 Dentalaussteller ihren Platz 
im Kongresshaus Baden-Baden 
eingenommen und Dr. Peter Kohl­
has begrüßte mit seiner Frau, Dr. 
Claudia Obijou-Kohlhas, die Kon­
gressteilnehmer aufs Herzlichste. 
Parallel zum wissenschaftlichen 
Programm der Tagung startete 
ein anderthalbtägiger Kurs für 
32 Zahnmedizinische Fachange­
stellte (ZMF), die sich auf einen 
theoretischen und einen prakti­
schen Teil zur Assistenz in der 
Lingualbehandlung freuen durf­
ten. Die Referenten Prof. Dr. Dr. 
Ralf Radlanski, Dr. Andrea Thal­
heim und Dr. Jens Johannes Bock 
gaben in dem im Vorfeld schon 
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Aufmerksam  
beobachten
Evidenzbasiertes Manage­
ment dritter Molaren – zu 
diesem Thema hielt Dr. 
Sanjivan Kandasamy einen 
beeindruckenden Vortrag 
beim letztjährigen AAO-
Kongress. KN bat den Pro­
fessor der Universität West­
australien zum Interview.

Wissenschaft & Praxis 
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Neue Ziele  
gesteckt
Nach 25 Jahren intensiver 
Seminartätigkeit ändert Ab­
rechnungsexpertin Heike 
Herrmann ihr Leistungs­
spektrum.

Praxismanagement 
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Anwender­
treffen 
Am 24. und 25. Juni 2016  
findet der alljährige Erfah­
rungsaustausch rund um 
den klinischen Einsatz des 
Benefit-Systems statt. Gast 
wird u. a. Prof. Dr. Ravindra 
Nanda sein. 

Events 
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Zehnjähriges  
gefeiert
Im Rahmen eines Fachsym­
posiums in München beging 
die Firma Ortho Caps ihr 
zehnjähriges Jubiläum. Rund 
100 Kieferorthopäden aus 
aller Welt folgten interes­
santen Fachvorträgen und 
tauschten ihre klinischen 
Erfahrungen aus.
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OrthoLox
Snap-In Kopplung für die 
skelettale Verankerung
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ANZEIGEInterdisziplinäre Schnittstellen
Der vorliegende Artikel möchte die interdisziplinären Überschneidungen der  

Parodontologie und Kieferorthopädie herausarbeiten und dabei die Bedeutung einer 
notwendigen Zusammenarbeit beider Fachbereiche aufzeigen. Ein Beitrag von  

Dr. med. dent. Daniel Pagel, MSc, aus Berlin.

Digital lingual.  
Now and forever!

Erfolgreiche 10. Wissenschaftliche Jahrestagung der 
DGLO in Baden-Baden.
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INNOVATION DURCH FORSCHUNG  
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Abb. 1a, b: Zustand vor antiinfektiöser Therapie (a). Gewebeantwort nach antiinfektiöser Therapie, deutliche Reduktion des parodontalen Entzündungsgeschehens (b).
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